
Suchergebnisse: Madonna

1487 – Erstmals wird eine Bronzemadonna auf eine Marmorsäule gestellt

Udine * Erstmals wird in Udine eine Bronzemadonna auf eine Marmorsäule gestellt. 

1593 – Der Bildhauer Hubert Gerhard erschafft die Mondsichelmadonna

München * Der Bildhauer Hubert Gerhard erschafft die mit 2,17 Meter überlebensgroße,

ursprünglich feuervergoldete und als Bronzehohlguss hergestellte Mondsichelmadonna, die im

Jahr 1638 auf der Mariensäule Aufstellung fand. Sie gilt als das Hauptwerk Hubert Gerhards. 

1607 – Neugestaltung des Chorraumes der Frauenkirche

München-Kreuzviertel * Der alte Drei­flügelaltar aus dem 15. Jahrhundert wird im Rahmen der

Neugestaltung des Chorraumes der Frauenkirche abgerissen. An seine Stelle tritt ein

Provisorium, für das die von Hubert Gerhard geschaffene Madonna mit dem Kind, die sich heute

auf der Mariensäule befindet, verwendet wird. Allerdings fehlt dieser Lösung die absolut nötige

Monumentalität für den Chorabschluss der Frauenkirche. 

1617 – Papst Paul V. lässt eine Bronze-Madonna auf eine antike Säule stellen

Rom * Papst Paul V. lässt die Bronzefigur einer Maria Immaculata in Rom bei Santa Maria

Maggiore auf eine antike Säule stellen. 

1620 – Ein Altargemälde ersetzt die Bronze-Madonna

München-Kreuzviertel * Die Madonnenplastik vom provisorischen Hochaltar der

Frauenkirche wird entfernt und durch ein riesiges Altargemälde von Peter Candid ersetzt, das

allein schon im Format alles übertrifft, was es im baierischen Herzogtum an Altarbildern gibt, und

das Mariae Himmelfahrt zeigt.      Die Madonna wird 18 Jahre später auf der Mariensäule,wieder

verwendet. 
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1622 – Die Neugestaltung des Hochaltars der Frauenkirche ist abgeschlossen

München-Kreuzviertel * Die Neugestaltung des Hochaltars der Frauenkirche ist abgeschlossen. 

6. August 1628 – Die Feuermadonna der Marianischen Männerkongregation

Köln - München-Kreuzviertel * Der Kölner Kurfürst und Erzbischof Ferdinand, ein Bruder des

baierischen Kurfürsten Maximilian I., schenkt der Münchner Marianischen

Männerkongregation ein Stück jener Eiche, in deren Inneren im Jahr 1609 im flandrischen Foy

eine Marienfigur gefunden worden war.  Der Hofbildhauer Hans Krumper formt daraus die

sogenannte „Feuermadonna“, die noch heute von der Marianischen Männerkongregation in

Ehren gehalten wird. 

1857 – Die Frauen vom guten Hirten stellen eine Madonna in ihrem Garten auf

München-Haidhausen * Aus Dankbarkeit von der Cholera verschont worden zu sein, lassen die

Frauen vom guten Hirten in Haidhausen eine aus Stein gehauene Madonna in ihrem Garten

aufstellen.

September 1875 – Josef Knabl formt die „Madonna della Saluta“ für Avilla di Buia

München-Haidhausen - Avilla du Buia * Der Münchner Akademieprofessor Josef Knabl, Lehrer

für christliche Plastik, formt die „Madonna della Saluta“. Anschließend wird sie in einem Ofen des

Haidhauser Ziegeleibesitzers Anton Graßl gebrannt, danach mit einem Pferdefuhrwerk nach

Avilla di Buia bei Udine gebracht, farbig gefasst und auf dem dortigen Hochaltar aufgestellt.

15. März 1968 – 17. Beatles-Single

Großbritannien * Die Beatles veröffentlichen ihre 17. Single mit den Titeln „Lady Madonna“ und

George Harrisons „The inner Light“.&nbsp;

1976 – Das Erdbeben im Friaul zerstört auch die Kirche in Avilla di Buia
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Avia di Buia - München-Haidhausen * Das große Erdbeben, das den Friaul heimsuchte, zerstört

auch die Kirche in Avilla di Buia, in der die aus Haidhauser Lehm geformte Madonna Aufstellung

fand. Wie durch ein Wunder bleibt jedoch die „Madonna della Saluta“ nahezu

unbeschädigt erhalten.

6. Mai 1976 – Das Erdbeben im Friaul

Italien-Friaul - Avilla di Buia * Im Friaul in Nordostitalien ereignet sich ein schweres Erdbeben. Es

trifft besonders die Region um Gemona del Friuli und Udine und hat eine Stärke von 6,5 auf der

Richterskala. Rund tausend Menschen kommen ums Leben, tausende werden verletzt, viele Orte

schwer zerstört. Bis September 1976 gibt es weitere starke Nachbeben, die zusätzliche Schäden

verursachen.   Das Erdbeben zerstört auch die Kirche in Avilla di Buia, in der die im September

1875 aus Haidhauser Lehm geformte Marienfigur Aufstellung gefunden hat. Wie durch ein

Wunder bleibt jedoch die „Madonna della Saluta“ nahezu unbeschädigt erhalten. 

Oktober 1980 – Die wiederaufgebaute Kirche in Avilla di Buia wird eingeweiht

Avilla di Buia * Die wiederaufgebaute Kirche in Avilla di Buia wird eingeweiht - mit der „Madonna

della Saluta“ im Mittelpunkt.    Ein großes Glasbild zeigt unter anderem das Dorf Haidhausen.

1984 – Die Madonna auf der Mariensäule ist nun ölvergoldet

München-Graggenau * Die Madonna auf der Mariensäule ist nun ölvergoldet und damit

hochglänzend. 
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